
Tagesfahrt  „Fürst Pückler & der Cottbuser Postkutscher“

Termin  :  18.08.2013  

Wir reisten bei sommerlichen Temperaturen von Chemnitz in die Metropole der Niederlausitz Cottbus.

Zuerst besuchten wir den Fürst Pückler Park Branitz am südlichen Rand von Cottbus gelegen.
Bei einer Parkführung erfuhren wir einiges zum Fürsten, dessen Leben und Wirken in Muskau und 
Branitz. Beeindruckender Baumbestand, der im Hochsommer angenehmen Schatten spendet machte 
den Aufenthalt von den Temperaturen gerade noch erträglich. 
Die meisten Gäste stärkten sich bei einem Mittagessen mit Bratkartoffeln und frischen 
Pfifferlingen im Cavaliershaus.
Danach erfolgte individuell die Innenbesichtigung von Schloss und Marstall. 

Am Stadion von Energie Cottbus vorbei, die gerade 5:1 das Heimspiel in der 2. Bundesliga 
gewonnen hatten ging’s zum Treffpunkt mit dem örtlichen Stadtführer am Lindner Congresshotel. 
In der Uniform des Postkutschers wurden wir musikalisch durch Hornblasen begrüßt. Mit einer 
professionellen Stadtführung mit musikalischen Einlagen wurde uns die Stadtgeschichte näher 
gebracht. Das alte Stadtzentrum ist wunderschön restauriert – Cottbus hat uns in vielerlei Hinsicht 
überrascht – die Stadt ist immer eine Reise wert. 

Danke an Bertram Müller von REGIOBUS Mittelsachsen, der uns sicher an das Ziel und wieder nach 
Hause brachte über die Distanz von 450 km. 

Ihr Steffen Baude               


